
APRIL-JULI
TERTIAL 2022/II

siehst du es
und dann
TERTIALHEFT



Künstlerischer Leiter

DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE
Annekathrin Kirchner Andrea Barizza

Vorstandsvorsitzende



4 | BOOKLET • TERTIAL 2022/II INDEX | 5

•

•

•

•

•

•

GRUSSWORT 6
SEMINAR UND WORKSHOPS 10
UND DANN SIEHST DU ES 15
MAESTRI IM GESPRÄCH 26
DAS ORCHESTER UND SEIN DIRIGENT 34
DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE e.V. 39

www.blitzanwalt.info

Wiener Straße 114 - 116
01219 Dresden

fon 0351 479 61 60
fax 0351 479 61 61

mail post@molsbach-buerger.de

Bärbel Molsbach
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Sozialrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht

Michael Bürger LL.M.
Fachanwalt für Strafrecht

Verkehrsunfallregulierung
Autokauf
Bußgeldsachen



6 | BOOKLET • TERTIAL 2022/II GRUSSWORT | 76 | BOOKLET • TERTIAL 2022/II GRUSSWORT | 7

TERTIAL?! TERTIAL!

E s ist uns eine große Freude, Sie zum zweiten Tertial 2022
begrüßen zu dürfen.
Mit dem in diesem Heft vorgestellten Programm für das 2. Tertial
2022 beginnt die Dresdner Bläserphilharmonie e.V. offiziell die
zweite Phase ihres Lebens.
Unser Verein ist an einem entscheidenden Punkt seines
Bestehens angelangt, verbunden mit einigen Ereignissen, die ihn

sehr berührt haben: zum einen der Tod unseres Gründers und ersten Musikalischen
Leiters Stefan Fritzen, zum andern die gerade vergangenen zwei Jahre absoluter
Ungewissheit.
Und jetzt ist es die intensive interne Arbeit zur Neustrukturierung und Modernisierung
des Vereins, initiiert durch die treibende Kraft unseres künstlerischen Leiters Andrea
Barizza.
Zum ersten Punkt gibt es zu sagen, dass die Erinnerung an die Person, der wir all dies
verdanken, immer präsent und intensiv ist und bleiben wird, zum zweiten Punkt, dass
wir die Sorgen und Ängste um die Existenz mit vielen anderen Menschen der
Gesellschaft geteilt haben und versuchten, daraus neue Kraft und Energie zu
entwickeln.
Ich möchte besonders auf den dritten genannten Faktor eingehen, um die aktuelle
Realität, die uns beschäftigt, verständlich zu machen.
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir dieses wertvolle Geschöpf, wie wir unseren Verein
nennen könnten, aktiv gestalten, mit einer Gruppe von Menschen, die viel Kraft, Willen
und Dienstgeist wiederentdeckt haben. Nicht umsonst verwenden wir das Wort
Geschöpf, denn es lebt, denkt, fühlt und handelt.
Die letzten zwei Jahre waren eine intensive Zeit. Die Prüfungen, die wir zu bewältigen
hatten, haben uns noch mehr zu einer Einheit werden lassen. Gemeinsam haben wir
beschlossen, einen Strukturwandel einzuleiten: von einem klassischen
Amateurorchester-Konzert-Paradigma, das wir hier gemäß der modernen
Anthropologie als „gelb“ bezeichnen könnten, zu einem komplexeren, das als „grün-
türkis“ definiert werden kann. Was ändert sich also in der Praxis? Was unterscheidet
Gelb von Grün-Türkis? Als Gian Lorenzo Bernini im 17. Jahrhundert die Kolonnade ANNEKATHRIN KIRCHNER

Vorstandsvorsitzende | Dresdner Bläserphilharmonie e.V.

des Petersplatzes in Rom entwarf, konzipierte er nicht nur einen dekorativen Rand
eines der bedeutendsten Plätze der Welt, sondern er spürte auch den tiefen
symbolischenWert, den er haben würde. Aus diesen Gründen ließ er den riesigen Platz
völlig frei, hüllte ihn aber in eine Ellipse, ließ den Eingang jedoch zur Welt hin offen.
Wie in einer herzlichen Umarmung heißt die Kolonnade Menschen aus aller Welt
willkommen, die den Petersplatz betreten wollen. Ohne das Heilige mit dem Profanen
vermischen zu wollen und mit der gebotenen Zurückhaltung, glaube ich dennoch, dass
dieses Bild gut wiedergibt, was wir verfolgen.
Wir wollen ein Zuhause schaffen für alle, die sich für Bläsermusikkultur interessieren
und dieser Welt näherkommen möchten. Wir werden also nicht länger nur ein
Orchester (das die pulsierende Seele des Vereins bleiben wird) sein, sondern ein echtes
Zentrum für Musik und Kultur des Bläseruniversums, das sich hauptsächlich an die
Menschen aus Dresden und Sachsen richtet und dann, dank des Internets, an alle, die
dabei sein wollen.
Konkret bedeutet dies, eine Vielzahl von Aktivitäten anzubieten: von Konzerten bis zu
Workshops für Jung und Alt, von Vorträgen für und mit Fachleuten,
Weiterbildungsveranstaltungen bis zu internationalen Wettbewerben. Alles zum
Thema Bläsermusik.
Wir haben uns entschieden, das Jahr in drei Teile zu unterteilen: Jeder Teil wird
„Tertial“ genannt. In jedem „Tertial“ werden sachsenweit und online verschiedene
Aktivitäten angeboten, an denen jeder teilnehmen kann. Das Ziel dieser Vision ist es,
ein schlagendes Herz zu schaffen, aus dem Ströme und Impulse fließen, in das man
dann bereichert durch die Erfahrungen aller zurückkehren kann.
Kooperationen mit den bedeutendsten, interessantesten und wichtigsten
Persönlichkeiten der internationalen Szene sind das Ziel, außerdem die Gründung
neuer Ensembles, die theoretische Ausbildung von Enthusiasten und die Einbeziehung
junger Menschen in spannende Projekte. Unser Ziel ist es, die höchsten sächsischen
Kultureinrichtungen, Freiberufler, Studenten, Amateure, Enthusiasten und junge
Menschen in einem gemeinsamen Haus zusammenzuführen, alles unter der Adresse
von Bläserkultur.
Weitere Einzelheiten erfahren Sie in diesem Heft und immer auf unserer Website.
Wir bitten Sie alle, den ehrgeizigen Weg, den wir eingeschlagen haben, zu
unterstützen, indem Sie zunächst bei unseren Aktivitäten anwesend sind und, wenn
Sie es wünschen, sich aktiv an diesem Projekt für unser aller Zukunft beteiligen.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die diese Vision möglich machen und wünschen
Ihnen viel Spaß im 2. Tertial 2022 der Dresdner Bläserphilharmonie e.V.

Ihre
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UND DANN
SIEHST DU ES

Künstlerischer Leiter | Dresdner Bläserphilharmonie e.V.
ANDREA BARIZZA

M it diesem Tertial betritt die Dresdner Bläserphilharmonie
e.V. ein ganz neues Feld. Insbesondere im Hinblick auf die
Bläserkultur stellt sie sich auf, ein wichtiger Träger der
Dresdner und sächsischen Kulturszene zu werden. Wie bei
jeder ehrgeizigen laufenden Arbeit wird der Weg lang und
nicht unmittelbar sein. Ich persönlich habe eine großartige
Unterstützung in den Frauen und Männern gefunden, die

aktiv an der Verwirklichung dieser Mission mitarbeiten – Arbeit, Energie, Ideen,
Intelligenz und Altruismus. Ihnen gilt mein tiefster Dank. Mit ihnen an meiner Seite
stelle ich hier kurz das Tertial vor, das von April bis Juli 2022 läuft.
Mit großer Freude begrüßen wir das Seminar „Musikergesundheit“ von Friederike
Langbein als absolutes Novum und wichtigen Stein im BläserKultur-Mosaik. Das
Seminar verbindet Theorie und Praxis beim täglichen Üben und Lernen eines
Blasinstruments. Für alle, die täglich Musik machen, ist es sehr wichtig, sich eine gute
Disziplin und eine Beziehung zu ihrem Körper anzueignen. Wir halten es für sehr
wichtig, jedem die Möglichkeit zu geben, ein Seminar zu diesen Themen zu besuchen.
Aus diesem Stein im Mosaik wird ein Zimmer entstehen, ja ein Haus der Bläserkultur,
um bildlich zu sprechen.
In Elsterwerda findet der Workshop „Bläsermusik für junge Talente“ statt – ein Tag, an
dem viele Schüler aus den Musikschulen der Region zu einem einzigen Bläserorchester
zusammenkommen. Die Kinder erleben verschiedene Momente: Satz- und
Registerprobe, Tuttiprobe und auch einen Meinungsaustausch über die Bedeutung des
Orchesters und seine Funktionsweise.
Ein zweiter Workshop, diesmal für die Musiker der Bläserphilharmonie, aber offen für
alle, werden die „Bläser Special Days“ sein. Diese Veranstaltung ist bei unseren
Mitgliedern und den Teilnehmern besonders beliebt: Sie haben die Möglichkeit, mit
ihren Mentoren zwei volle Tage musikalische Aktivitäten zu erleben. Es ist vielleicht
notwendig, die Funktion unseres Mentorats kurz zu beschreiben. Es setzt sich
zusammen aus Musikern der wichtigsten Dresdner Orchester (Staatskapelle, Dresdner

Philharmonie, Staatsoperette), aus Professoren der Hochschule für Musik Dresden
sowie des Landesgymnasiums für Musik Dresden und Fachleuten, die aus Liebe zur
Musik und zum Projekt der Dresdner Bläserphilharmonie einen Teil ihrer Zeit und
Professionalität der musikalischen und kulturellen Bildung unserer Musiker widmen.
Ein herzliches Dankeschön an sie von uns allen. Im Rahmen der „Bläser Special Days“
werden die Teilnehmer in Satz- und Registerproben unter der Leitung ihrer jeweiligen
Mentoren selbst aktiv.
Die letzte Aktivität, die ich hier kurz vorstelle, ist das Sinfoniekonzert mit dem Titel
„Und dann siehst du es“. Ich muss gestehen, verehrtes Publikum, dass dieses
Programm ein Produkt der Zeit ist, in der wir alle leben. In einer Zeit, in der die
Dunkelheit zu überwiegen scheint, in der sich die Paradigmen geändert haben, in der
sich schwarze Wolken des Bösen und des Hasses über der Welt zusammenzuziehen
scheinen, müssen wir Menschen der Liebe, dem Verständnis, dem Respekt und der
Menschlichkeit wieder Vorrang einräumen. Nur wer mit aller Kraft für diese hohen und
edlen Werte kämpft, wird der Sonne helfen können, wieder aufzugehen, das Licht
durch den schwarzen Nebel des Hasses und der Konflikte zu brechen. Gerade im
dunkelsten Moment dürfen wir nicht der Verzweiflung nachgeben, denn der dunkelste
Moment ist der, der dem ewigen Moment der Erkenntnis der Wahrheit vorausgeht.
Aus dieser Hoffnung heraus ist unser Programm entstanden, das den Hörern das
Gefühl des Friedens, der Ruhe und der Gerechtigkeit vermitteln soll, das nur die reine
Liebe und der Glaube an sie geben kann.
„Und dann siehst du es“ zeigt genau den Moment an, den wir herbeisehnen: den Ritt
der Rohirrim, der edlen Ritter von Rohan, die die Zerstreuung der Dunkelheit
begleiten, die das Böse und den Hass mit Liebe, Ruhe und Güte besiegen.
In diesem Sinne ist auch die Auswahl der Stücke zu verstehen, die von Wagners
Lohengrin bis zu Suñer Oriolas originellem und unglaublich brillantem Werk; von der
Herr der Ringe-Suite bis zu Cesarinis menschlichem Epos reicht.
Nochmals vielen Dank an alle, die daran beteiligt sind, und Danke an unser geliebtes
Publikum.

Viel Spaß beim Zuhören!
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FRIEDERIKE LANGBEIN Dozentin
ANDREA BARIZZA Gesamtleitung
ANNEKATHRIN KIRCHNER, S. ULF KLUGE Dozenten
MARTHE PETZOLD, ROBERT WITT Projektleitung

MUSIKERGESUNDHEIT

SAMSTAG
09.04. 09.30-13.00 UHR

30.04. 10.00-16.30 UHR
02.07. 20.00 UHR

SAMSTAG

11.06. 14.30-16.30 UHR

01.07. 18.30-22.00 UHR

SAMSTAG

FREITAGDIENSTAG
19.04. 18.30-22.00 UHR

Berufliches Schulzentrum für Gesundheit und Sozialwesen Elsterschloss-Gymnasium
Schlossplatz 1a

ELSTERWERDA
Maxim-Gorki-Straße 39

BLÄSERMUSIK FÜR JUNGE TALENTE
DRESDENDRESDEN

Musik hören und Musik machen ist
gesund! Leider treten manchmal
durch zu langes Üben Verspannungen
oder vor Auftritten starke Nervosität
auf, die man nicht erwartet hätte.
Solchen und ähnlichen Problemen
kann man präventiv und praktisch
schon vor dem Entstehen
entgegenwirken. Deshalb führt die
Dresdner Bläserphilharmonie unter
der Leitung von Friederike Langbein,
Atemtherapeutin und
Gesangspädagogin, das Seminar
Musikergesundheit durch.

Friederike Langbein arbeitet mit der
Methode „Der Erfahrbare Atem nach
Ilse Middendorf“ und lässt die
Teilnehmer ihre natürlichen
Atembewegungen kennenlernen. Die
natürliche Atembewegung nimmt
unmittelbar Einfluss auf die Haltung
und auf das gesamte Befinden des
Musikers. Die Übungen können
Anspannung lösen und sich positiv
auf Stress und Aufregung auswirken.
Im didaktischen Teil des Seminars
spricht Frau Langbein die
anatomischen Prozesse an und
erarbeitet die Zusammenhänge
zwischen dem Körper des Musikers
und seinem Instrument.

In Kooperation mit den Städten
Ortrand und Elsterwerda, mit denen
der Verein der Dresdner
Bläserphilharmonie regelmäßig
Konzerte durchführt, findet der
Educational-Workshop statt, an dem
Musikschülerinnen und Musikschüler
der Kreismusikschulen der
Landkreise Elbe-Elster und
Oberspreewald-Lausitz, aber auch
andere Interessenten, teilnehmen
können.
Die Teilnehmenden erleben
gemeinsam mit Musizierenden der
Dresdner Bläserphilharmonie in
entspannter Atmosphäre
verschiedene Probenaspekte. Dazu

gehören die Atmung und rhythmische
Studien, Klangarbeit und Hörstudien,
mentale Arbeit und natürlich auch
Übe-Tricks. Stücke aus Howard
Shores Suite „The Lord of the Rings“
werden in Register- und Tuttiproben
mit dem Künstlerischen Leiter der
Dresdner Bläserphilharmonie, Andrea
Barizza, musikalisch erarbeitet.
Die Workshopteilnehmenden
bekommen die Möglichkeit, die
einstudierten Stücke gemeinsam mit
der Dresdner Bläserphilharmonie im
Konzert am 02.07.2022 im Innenhof
des Elsterschloss-Gymnasiums zu
präsentieren.

SEMINAR WORKSHOP

Berufliches Schulzentrum
für Gesundheit und Sozialwesen

DRESDEN



WORKSHOP

MENTORAT
FRANK VAN NOOY Koordinator

DER DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE

LEONIE REINHARDT** Oboe | Oboe

THOMAS FREYER** Klarinette | Klarinette, Sax

Sax | SaxFABIO SIEGEMUND**

Flöte | Flöte, HolzJENS-JÖRG BECKER*
GABRIELA STAHL**

Horn | HornMARIE-LUISE KAHLE*
MANUEL MOSER**

Trompete | TrompeteFRANK HEBENSTREIT***
RENÉ SPERLING** *Sächsische Staatskapelle Dresden | **Luftwaffenmusikkorps Erfurt

***Staatsoperette Dresden | ****Dresdner Philharmonie
Einige Mentoren begleiten die

Musiker im Konzert.

BERNHARD SCHMIDT* Pauke | Pauke, Schlagwerk

Posaune | Posaune, EuphoniumFRANK VAN NOOY*
CHRISTOPH STROBEL**

Euphonium | EuphoniumDIETMAR PESTER****

Tuba | TubaCONSTANTIN HARTWIG*

TOBIAS SCHOLZE**

DRESDEN
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SAMSTAG
Satz- und Registerproben
14.05. 15.05.

SONNTAG

10.00-17.00 UHR

Berufliches Schulzentrum
für Gesundheit und Sozialwesen

Carl Maria von Weber
Landesgymnasium für Musik

An zwei Tagen bietet sich die
Möglichkeit, in die sinfonische

Bläsermusik richtig einzutauchen, da
unter der Leitung des Mentorats

eine ganzheitliche
Musikerfahrung
entsteht. Es wird
im Satz und im

Register intensiv
geprobt und die
Werke studiert.
Das Mentorat
besteht aus

Musikern der
Sächsischen

Staatskapelle Dresden, der
Staatsoperette Dresden, der Dresdner

Philharmonie, der Hochschule für
Musik Carl Maria von Weber Dresden

sowie des Luftwaffenmusikkorps
Erfurt.

Die Bläser Special Days sind ein
Angebot innerhalb des Tertials, aber

auch für diejenigen offen, die ein
Intensiv-Probenwochenende machen

möchten. Das Programm, an dem
gearbeitet wird, ist das gleiche wie in

den sinfonischen Konzerten.

AGNES BOTHE Projektleitung
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siehst du es
und dann

→ Noten für Blasorchester & Bläserklassen

→ Noten für viele verschiedene Bläserbesetzungen

→ Play-Along-Ausgaben für alle Blasinstrumente

→ Instrumentalschulen

Wir liefern Ihnen Blasmusiknoten aller Verlage

Unsere persönliche Notenberatung:  
Tel. 0 82 41 / 50 08 52 oder info@blasmusik-shop.de

www.blasmusik-shop.de

Garantiert sicher 
einkaufen.

SCHNELL ZUVERLÄSSIG KAUF AUF RECHNUNG

HOLZ & BLECH BLASINSTRUMENTE
NORBERT WALSCH INSTRUMENTENBAUMEISTER

Meißner Str. 49c
01445 Radebeul

Telefon:
03 51/849 80 17

Di – Fr  10 – 18
Sa  10 – 13 Uhr

· Teil- und 
  Generalreparaturen

· fachgerechte 
  Beratung

· Neuinstrumente 

· Noten und Zubehör
www.instrumentenbau-walsch.de
info@instrumentenbau-walsch.de

INSTRUMENTENBAUMEISTER

· Teil- und 

IN
ST
RU

MENTENBAU
W A L S C

H

S E I T  1 9 8 7
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E s gibt keine Freiheit ohne Wahrheit.

Nur wer den Weg der Wahrheit gewählt hat,
hat die Möglichkeit, Freiheit zu finden.
Das gilt in der Musik genauso wie im Leben.
So wie sich Komponisten durch die freie Wahl
ihrer Sprache, ihrer eigenen Ausdruckskraft

selbst verwirklichen, so sind alle Menschen aufgerufen, sich selbst
zu verwirklichen, sich selbst zu bestimmen, durch ihre Wahl, egal
was sie sind.
Die ewige Rivalität zwischen Gut und Böse, die so uralt wie wahr
erscheint, steht heute mehr denn je im Mittelpunkt unseres aller
Lebens. Obwohl dieser Kampf in jedem Zeitalter durch
unterschiedliche Probleme verkörpert erscheint, liegt er eigentlich
immer in der gleichen Dichotomie: Wahrheit auf der einen und
Lügen auf der anderen Seite.

Wer die Wahrheit wählt, findet den Weg zum Guten, zur
Wahrheit. Wer sie nicht verfolgt, beschränkt sich darauf, den
vergänglichen Vorteil einer Wahl zu genießen, die auf der
Bequemlichkeit des Augenblicks basiert und daher auf lange Sicht
zum Scheitern verurteilt ist.
Wagners Lohengrin, geschrieben in Dresden, thematisiert die
befreiende Wahrheit.

Ortrud hat Gottfried - den Erben des Königreichs Brabant - mittels
magischer Kräfte, die sie aus dem heidnischen Geschlecht der
Radbod-Götter geerbt hat, in einen Schwan verwandelt, um die
Macht in ihren Händen zu konzentrieren.
Erst als Lohengrin seine Identität und seine Herkunft preisgibt,
wird der Bann gebrochen, der Gottfried zum Schwan gemacht
hatte. Es ist wieder einmal die Wahrheit, die den bösen Zauber der
Lüge vernichtet.
Aber die Wahl der Wahrheit ist auch ein Opfer. Lohengrin rettet
Gottfried, muss aber nach Monsalvat zurückkehren und verliert so
seine geliebte Elsa, die ihm nicht folgen kann.
Indem er die Wahrheit wählt, vollzieht Lohengrin auch den Akt
der Rückkehr „in des Vaters Haus“, in jenes Reich, dem er
angehört. Indem er die Wahrheit wählt, wählt er tatsächlich sich
selbst und seine eigene Erlösung.
Suñer Oriolas Werk El Jardín de las Hespérides beschreibt den
Mythos der Hesperiden - in dem wir die Dichotomie zwischen Gut
und Böse wiederfinden - diesmal verkörpert durch den Wunsch,
die Privilegien der Wenigen auf die Vielen auszudehnen.
Die Hesperiden, Töchter des Gottes Atlas, auf dessen Schultern
das Himmelsgewölbe getragen wurde, waren mythologische
Nymphen, die im Garten der Hera lebten, einem wunderbaren Ort
im äußersten Westen der Welt, weit jenseits der von Menschen

Umberto Boccioni
Elasticità, 1912

Mailand, Museo
del Novecento,

Collezione Jucker

UND DANN SIEHST DU ES
die Eroberung der Freiheit

Nur wer den Weg der Wahrheit gewählt
hat, hat die Möglichkeit, Freiheit zu finden.
Und das gilt in der Musik genauso wie im
Leben.
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bewohnten Orte. Ihre Aufgabe war es, die goldenen Äpfel der
ewigen Jugend zu bewachen, die von dem Baum stammten, der ein
Hochzeitsgeschenk von Gaia an Zeus war.
Um zu verhindern, dass die Äpfel von den Hesperiden selbst
gestohlen werden, beauftragte Hera den hundertköpfigen Drachen
Ladon mit der Bewachung des Baumes. Als Herakles für das Töten
seiner eigenen Kinder bestraft wurde, verurteilte Hera ihn dazu,
zwölf Prüfungen zu bestehen. Die elfte von König Eurystheus
verlangte Aufgabe bestand darin, Äpfel aus dem Garten der
Hesperiden zu stehlen.
Herakles, der wusste, dass Atlas die Äpfel pflücken will, führte ihn
in die Irre, indem er sich an seiner Stelle als Träger des Himmels

anbot: Nachdem Atlas den Drachen getötet und die Hesperiden
ausgetrickst hatte, stahl er ihnen die Äpfel, doch nachdem der
Diebstahl vollendet war, rief Herakles ihn unter dem Vorwand
zurück, ein Kissen auf seine Schultern legen zu wollen, um die
himmlische Last zu tragen. Atlas stimmte naiv zu, legte die Äpfel
auf den Boden und holte das riesige Gewölbe zurück, während der
energische Held die Äpfel packte und davonlief.
In Der Herr der Ringe erreicht das Thema des Kontrasts zwischen
Gut und Böse seinen Höhepunkt. Die gesamte Geschichte
Tolkiens, die wir in der SuiteDerHerr der Ringe von Howard Shore
(arrangiert von López und Brubaker) zusammengefasst finden,
kann zweifellos als eine Initiationsreise betrachtet werden, die
ganze Völker betrifft. Das ultimative Ziel dieses Weges ist die
Befreiung vom Bösen und von den Mystifizierungen, die es
unaufhaltsam mit sich bringt. Die zahlreichen Themen, die in
diesem monumentalen Werk angesprochen werden, verdichten
sich in den Überlegungen zur Rolle des Menschen, der aufgerufen
ist, sich selbst zu erlösen und durch den kontinuierlichen Kampf
gegen Korruption und Unehrlichkeit das Heil zu erringen. Aus
dem Film zum Roman, der weit über eine einfache Geschichte für
Kinder hinausgeht, stammt der Titel des Konzerts, das heute

Abend aufgeführt wird: „and then you see it“. Dies sind die Worte,
die Gandalf an Pippin richtet, als es scheint, dass sie nur einen
Schritt vom Tod entfernt sind:

Pippin: „Ich hätte nicht gedacht, dass es so endet …“
Gandalf: „Endet? … Nein, hier endet die Reise nicht. Der Tod ist
nur ein weiterer Weg, einer, den wir alle gehen müssen. Der graue
Regenvorhang dieser Welt wird zurückgezogen und alles verwandelt
sich in silbernes Glas … Und dann siehst du es …“
Pippin: „Was, Gandalf? Was sehe ich?“
Gandalf: „Weiße Strände … und dahinter ein fernes grünes Land
hinter einer rasch aufgehenden Sonne.“
Pippin: „Na, dann ist es doch nicht so schlimm …“
Gandalf: „Nein, das ist es nicht …“

Einmal mehr ist es das Thema der „Rückkehr zum Vater“, das
sogar den Tod zu einer notwendigen Realität macht, um eine
größere Dimension des Seins zu erreichen.
Es ist der Moment, in dem alles verloren zu sein scheint, in dem so
viel Nebel liegt, dass wir kaum glauben können, dass hinter den
Wolken oben noch die Sonne scheinen kann, die Hoffnung muss
stärker werden, denn hinter so viel Dunst kann man das Licht
erahnen, jenes Licht, das wir selbst mit der harten Arbeit des
Kontrasts gegen die Mächte des Bösen nähren, die es verdunkeln
möchten.
Schließlich findet diese Grenze zwischen dem materiellen und
dem himmlischen Reich Raum in Franco Cesarinis Poema Alpestre.
Dieses zum 50. Todestag von Richard Strauss geschriebene Stück
soll eine Hommage an die bekannte Alpensinfonie op. 64 des

deutschen Komponisten darstellen.
Schon in der Gliederung in sieben Teile, die auch für Thomas
Manns Roman Der Zauberberg typisch ist, auf den das Stück
ausdrücklich Bezug nimmt, lassen sich Elemente symbolischer

Erst als Lohengrin seine Identität und seine
Herkunft preisgibt, wird der Bann gebrochen,
der Gottfried zum Schwan gemacht hatte. Es
ist wieder einmal die Wahrheit, die den bösen
Zauber der Lüge vernichtet.

Pippin: „Ich hätte nicht gedacht, dass es so
endet …“
Gandalf: „Endet? … Nein, hier endet die
Reise nicht. Der Tod ist nur ein weiterer Weg,
einer, den wir alle gehen müssen.“
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Natur erkennen, die durch die Titel der Abschnitte selbst
unterstützt werden: Nebel; Melancholie; Plötzliches Licht;
Operationes Spirituales; Alm; Schneesturm; Göttlicher Zustand.
Es gibt ausdrückliche Hinweise auf einen Weg des spirituellen
Aufstiegs und den Kampf, zu dem wir aufgerufen sind, um ihn zu
bewältigen.
Die Suche nach dieser über den Menschen hinausgehenden
Wahrheit, die allen Werken des Programms dieses Konzerts
innewohnt, führt uns schließlich zum Konzept der Spezies.
Diejenigen, die in der Lage sein werden, diesen Weg der Erlösung
und des Heils zu beschreiten, die Tochterspezies, werden die neue
Menschheit bilden, die den Geist der Völker zu einer Welt,
beruhend auf den wahren Idealen der Brüderlichkeit und des
Respekts, führen wird. Diejenigen, die sich mit den Vorteilen des
Augenblicks abgefunden haben, die den Kampf gescheut haben,
die die Heuchelei falscher Ideale akzeptiert haben, werden in der
mütterlichen Spezies verbleiben und unweigerlich untergehen,
denn das Gute und damit die Wahrheit wird immer aus dem Reich
der Finsternis hervorgehen, selbst wenn dieses in den Herzen und
Köpfen der Menschen die Oberhand gewonnen zu haben scheint.
Die freie Musik der Komponisten, die das Programm dieses
Konzerts bilden, erinnert uns daran, dass das Schöne immer vom
Wahren und Gerechten begleitet wird, ein Privileg, das nur denen
zusteht, die die Freiheit in ihrer Seele leben und lieben.

ALESSIO ELIA
Komponist

Drogenmühle
Heidenau

Dresdner Straße 26
01809 Heidenau

Burkhard Hammermann

Alle Gaststuben, Säle und Innenhof
täglich durchgehend geöffnet

Kulturprogramm
im Internet !

Telefon 03529 / 518 538

www.drogenmühle.de
info@drogenmuehle.deBild- und Fotoaufnahmen von den Konzerten der Dresdner Bläserphilharmonie

sind ausdrücklich erlaubt (mit Ausnahme des Konzertes am 11.07.22 im
Kulturpalast) mit der Bitte sie unter dem #dresdnerblaeserphilharmonie sowie
der Verlinkung zum Profil des Orchesters auf Ihren Social Media Kanälen
(Instagram und Facebook) zu veröffentlichen.
Gern können Sie uns die Fotos auch an
marketing@dresdner-blaeserphilharmonie.de schicken.



DIE KONZERTE

ANDREA BARIZZA Dirigent

DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE

ELSTERWERDA
Innenhof Elsterschloss

SAMSTAG
02.07. 20.00 UHR

DRESDEN
Kulturpalast

MONTAG
11.07. 19.30 UHR

GROSSSEDLITZ
Barockgarten

SONNTAG
10.07. 17.30 UHR

ORTRAND
Kirchplatz St. Barbara

SONNTAG
03.07. 16.00 UHR
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RICHARD WAGNER/SCHÜLLER - REED

Lohengrin Vorspiel 1. und 3. Akt
1. Langsam
2. Sehr lebhaft

RICHARD WAGNER
(1813-1883)

[ca. 14 Min.]

HOWARD SHORE/LÓPEZ - BRUBAKER
(*1946)

2. THE TWO TOWERS
1. THE FELLOWSHIP OF THE RING

[ca. 19 Min.]

The Lord of the Rings
Suite für sinfonisches Bläserorchester

FRANCO CESARINI

Poema Alpestre

(*1961)

2. DELLA MALINCONIA – Tempo I/Più lento, patetico
1. NEBBIA – Lento/Poco più mosso

3. LUCE IMPROVVISA – Allegro appassionato/Tempo ritenuto

[ca. 23 Min.]

4. OPERATIONES SPIRITUALES – Andante moderato/Poco mosso/A tempo
5. ALPEGGIO – Lento, senza rigore, quasi cadenza/Più lento, sereno/Mosso, molto rubato
6. TORMENTA – Allegro agitato/Lento
7. DELLO STATO DIVINO – Lento e sereno/Poco più mosso/A tempo, con calore

JOSÉ SUÑER ORIOLA

El Jardín de las Hespérides

(*1964)

2. LADÓN – Allegro/Con Fuoco/Vivace/Tragico
1. LA BÚSQUEDA – Lento/Mesto

3. LAS NINFAS – Lento

[ca. 27 Min.]
4. HUIDA Y RETORNO – Allegro

PAUSE

UND DANN SIEHST DU ES
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RICHARD WAGNER/SCHÜLLER - REED
Lohengrin Vorspiel 1. und 3. Akt

Uraufführung: am 28. August 1850 durch das Orchester des Hoftheaters
Weimar unter der Leitung von Franz Liszt.

Mit Lohengrin schuf Wagner die neue Opernform des durchkomponierten
Musikdramas. Die Komposition ist nicht in einzelne Nummern aufgeteilt,
sondern wird ohne Unterbrechung aktweise durchgespielt. Wagner setzt sich
damit von der herkömmlichen Struktur der Nummernoper mit Arien, Rezitativen
und Chorpartien ab. Trotzdem sind auch in Lohengrin noch große arien- oder
ensembleartige Fragmente erhalten, so zum Beispiel Elsas Traumerzählung und
Lohengrins Gralserzählung, die immer noch an die Form der klassischen
Soloarie erinnern.
Um das Seelenleben der Bühnenfiguren in eindeutig lesbare musikalische
Motive umsetzen zu können, wandte Wagner in Lohengrin Leitmotive an.

FRANCO CESARINI
Poema Alpestre

Beauftragung durch das Orchestre d’Harmonie Lemania, 1998
Uraufführung: 15. März 1999 in Ried (Österreich)
Wer in einem Land geboren wurde, in dem der Horizont von den majestätischen
Alpen dominiert wird, der liebt die Berge von ganzem Herzen und das ein Leben
lang. Deshalb kann die Frage, weshalb Franco Cesarini ein den Bergen
gewidmetes Werk schrieb, tausende von Antworten haben – oder auch keine.
Alan Hovhaness beschreibt den wirklichen Geist der Berge so: „Berge sind
symbolische Berührungspunkte der materiellen und spirituellen Welt“. Mit
dieser Geisteshaltung stimmt auch Franco Cesarini völlig überein; und unter
diesem Gesichtspunkt sind auch die aufeinander folgenden Episoden der
Komposition leichter zu verstehen. Es erscheinen Momente der Realität, der
Materie, die sich mit denen des Himmels, des Geistes abwechseln. Gewisse
Untertitel beziehen sich auch auf Thomas Mann's klassische Novelle Der
Zauberberg. Auch in diesem Buch wird das Triumvirat von Krankheit-Liebe-Tod
zum Schlüssel, der das Mysterium des Lebens zu verstehen lernen hilft. Ein
weiterer Faktor, der Franco Cesarini zum Komponieren dieses Werkes drängte,
ist der 50. Todestag von Richard Strauss (1864-1949). Franco Cesarini sieht in
Poema Alpestre ein bescheidenes Tribut an diesen berühmten Komponisten.

JOSÉ SUÑER ORIOLA
El Jardín de las Hespérides

Beauftragung von S.M.I. Santa Cecilia de Cullera, 2015.
Uraufführung: am 29. Juli 2015 durch die Banda Simfònica Santa Cecilia de
Cullera unter der Leitung von Carlos Garcés Fuentelsaz.

Das Werk ist in vier Abschnitte unterteilt: Der erste Abschnitt, La Búsqueda, ist in
drei Unterabschnitte unterteilt, denWeg des Aufbruchs, die Unsicherheit und den
Weg, der zur Erreichung seines Ziels führen wird, beschreiben. Nach dem ersten
Gedanken wird die Besessenheit vom Drachen (Ladón) deutlicher (Con fuoco), um
den Punkt der Meditation und die Erforschung von Ideen zur Lösung seines
Problems (Vivace) zu erreichen, der eine Reihe von Gedanken beschreibt, um zur
thematischen Wiederausstellung als Begegnung der endgültigen Idee
zurückzukehren. Die Einbeziehung eines kontinuierlichen Solos (von der Tuba bis
zum Piccolo durch verschiedene andere Instrumente) ruft die Vielfalt der Ideen
hervor, die Herakles in Betracht ziehen sollte, um sich für die am besten geeignete
zu entscheiden, und endet mit dem Ruf eines hundertköpfigen Drachens und
seinem Verschwinden in der Asche seines eigenen Feuers. Der dritte Abschnitt,
Las Ninfas, ist die Geschichte eines großen Verrats eines Vaters an seine Töchter.
Die Oboe zeigt die Traurigkeit der Nymphen, die wissen, dass ihr Vater sie
täuschen wollte. Der letzte Abschnitt,Huida y retorno, präsentiert ein energetisches
Gefühl, das sich mit einer melodischen Linie fortsetzt, die auf der Intervention der
Oboe im kontinuierlichen Solo des zweiten Abschnitts basiert und mit der Zeit der
Kontrapunkt in der thematischen Wiederholung des Nymphen-Themas sein wird,
gefolgt von der Begegnung mit dem Gartenthema (erster Abschnitt: dritter
Unterabschnitt) oder dem von den Blechbläsern definierten Herakles-Thema, um
mit einer Coda abzuschließen, die als Tribut an die Komponisten Wagner/
Respighi/Stravinskĳ/Schostakowitsch gebaut wurde.

ORCHESTERBESETZUNG
Piccolo

4 Flöten
Alto Flöte

2 Oboen
Englischhorn

3 Fagotte
Es-Klarinette

4 B-Klarinetten

Alto Klarinette
Bass Klarinette
KB Klarinette
Soprano Sax
Alto Sax
Tenor Sax
Bariton Sax

2 Flügelhörner
4 Trompeten
4 Hörner
3 Posaunen
Bass Posaune
Bariton
Euphonium

2 Tuben

Cello
Kontrabass
Harfe
Klavier
Pauke
Schlagwerk

HOWARD SHORE/LÓPEZ - BRUBAKER
The Lord of the Rings

Entstehungszeit: 2000-2004. Die Musik der Filmreihe Der Herr der Ringe
wurde von Howard Shore komponiert, orchestriert, dirigiert und produziert.

Mit aller Energie und Aufregung hat Victor López eine dramatische Collage aus
den Melodien der preisgekrönten Filmmusik von Howard Shore geschaffen. Die
wunderschöne In Dreams-Melodie wird durch eine Vielzahl der eindringlichen
Themen bereichert. Lassen Sie die Leidenschaft des Films mit diesem
spektakulären Arrangement wieder aufleben. Jerry Brubakers jüngstes Werk ist
ein gefühlvolles Medley aus der Filmmusik des zweiten Herr der Ringe-
Kassenschlagers. Es enthält die Themen: Forth Eorlingas, Evenstar, Rohan,
Isengard Unleashed, Breath of Life, Gollum's Song. Mag die Grundstimmung des
Films auch düster sein – die Bearbeitung für sinfonisches Blasorchester haucht
diesen Melodien Leben ein. Beste sinfonische Literatur!
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MAESTRI IM GESPRÄCH

Franco Cesarini

Eine der beeindruckendsten Facetten der Welt der
Bläserorchester ist die Liebe ihrer Mitglieder zur Arbeit und zur
Geselligkeit. Es darf nicht vergessen werden, dass die meisten
Bläserorchester Amateure sind. Ihre Mitglieder bringen große
Opfer, um ihre Projekte zu verwirklichen, während sie
gleichzeitig den Enthusiasmus, mit dem sie sich dem Prozess
widmen, und die großartige Atmosphäre, die diese Ensembles
durchdringt, erleben.
Die Welt der Bläserorchester befindet sich in einer sehr
intensiven Entwicklung, und obwohl sie gleichzeitig eine
Parallele zu den wunderbaren Sinfonieorchestern darstellt,
glaube ich, dass die Bläserorchester eine tiefere Botschaft der
Sozialisierung vermitteln. Auf der ästhetischen Seite arbeiten wir
beide aus demselben Grund zusammen: Wir wollen die
Menschen glücklicher machen und unsere kulturelle Seite in die
Bildung einbringen.

Die Idee zu diesem Werk entstand nach der Lektüre des
Romans Der Zauberberg von Thomas Mann. Die Titel der
verschiedenen Sätze stammen aus ebenso vielen Kapiteln des
Buches selbst und wechseln physische Momente mit
metaphysischen Momenten ab. Der Berg ist ein privilegierter
Treffpunkt zwischen der materiellen und der spirituellen Welt.
Ein einziges musikalisches Thema begleitet uns durch alle
Sätze, bis wir die beiden entgegengesetzten Höhepunkte
erreichen: den Sturm, der sowohl als reale als auch als intime
Qual verstanden werden kann, und am entgegengesetzten Pol

Maestro Suñer Oriola, Sie sind eine prominente
Figur in der Welt der sinfonischen Bläsermusik. Was
fasziniert Sie am meisten an dieser Welt und bietet
sie Ihrer Erfahrung nach innovativere Aspekte als das
Komponieren für klassische Sinfonieorchester?

Lieber Maestro Cesarini, die Dresdner
Bläserphilharmonie e.V. hat sich entschieden, Ihr

Werk Poema Alpestre ins Programm zu nehmen, weil
wir es für einen der großen Meilensteine in der

Literatur für sinfonische Bläsermusik halten. Ein Stück
von großer Schwierigkeit, aber außergewöhnlicher
Wirkung – bitte erzählen Sie uns, wie das Stück

entstanden ist und welche Beziehung Sie als
Komponist dazu haben!
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Ich denke, der Drache ist ein Wesen, das an das glaubt, was ihm
anvertraut wurde, und das die Aufsicht über den Garten
verrichtet. Aber die wirklich dunkle Seite würde ich eher in den
Kämpfen der Götter und Menschen um ihre eigenen Interessen
in dieser mythologischen Geschichte sehen.
Andererseits zeigt uns die Geschichte der Menschen, dass die
überwiegende Mehrheit die Liebe vorzieht und wir uns immer
wieder von schrecklichen Umständen erholen.

Poema Alpestre ist in sieben Teile gegliedert,
und wir wissen um die Verwandtschaft in dieser
Hinsicht mit Thomas Manns Meisterwerk Der

Zauberberg. Aber für diejenigen, die eine nicht-
materialistische Weltsicht haben, wird aus der
verwendeten Symbolik deutlich, dass es eine
Reihe von Bezügen zu alten Traditionen gibt.
Kann Musik ein spiritueller Weg sein? Kann

Poema Alpestre auch als symbolisches Bild in
seiner Gesamtheit interpretiert werden?

Dresden spielt eine besondere Rolle in Bezug
auf Komponisten wie Richard Strauss oder

Richard Wagner, die beide eine große
Inspirationsquelle für dieses außergewöhnliche

Stück waren: Was würden Sie Strauss und
Wagner fragen, wenn Sie sie für einen Moment

treffen könnten?

José Suñer Oriola

El Jardín de las Hespérides ist ein absolutes
Meisterwerk, nicht zuletzt wegen der Bedeutung
seiner musikalischen und symbolischen Aspekte.
Welche Beziehung besteht zwischen der Idee des
Drachens, die Sie in der Musik so gut beschreiben,
und dem dunkelsten Teil der Menschheit?

Musik hat keine wirkliche Entschlüsselungskraft, sie mag bis zu
einem gewissen Grad etwas suggerieren, aber jeder Hörer wird
irgendwann seine eigene Interpretation haben. Das ist eine
Einschränkung, aber auch die große Stärke der Musik. Sie
beschreibt nicht, sondern suggeriert, sie lädt uns ein, nach
innen zu schauen, es berührt uns tief und spricht mit intimen
Stimmen zu uns.

Ich weiß ehrlich gesagt nicht, ob ein Moment für all meine
Fragen ausreichen würde und vielleicht nicht einmal ein
ganzes Leben. Hier stehen wir Giganten der Musik gegenüber,
absoluten Genies. Solange es jemanden gibt, der über Musik
spricht, die auf unserem Kontinent zu einer hoch entwickelten
Kunstform gereift ist, können wir nicht umhin, über diese zwei

den göttlichen Zustand, den Aufstieg zu makellosen Gipfeln,
aber auch ein spiritueller Aufstieg, ein Streben nach Höhe. Nach
vielen Jahren betrachte ich dieses Werk immer noch als eines der
besten, die ich je geschrieben habe.
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In jedem Musikgenre strebt man eine Verbindung zur Sensibilität
des Publikums, des Interpreten und des Dirigenten an.
Die Botschaft der Seele durch den musikalischen Diskurs ist der
Versuch, eine Verbindung zwischen dem Komponisten und dem
Publikum zu schaffen. Das Thema von Herkules und dem Garten
ist eine Hommage an den guten Willen der Menschen, die wie
Herkules ihre Fehler wiedergutmachen wollen und sich
bemühen, ihr Leben und das Leben anderer zu verbessern.

El Jardín de las Hespérides war aus mehreren Gründen eine
einzigartige Erfahrung. Der dritte Satz ist eine Hommage an die
Figur meines Vaters, der einige Monate zuvor verstorben ist.
Dieser Abschnitt versucht Sensibilität und Traurigkeit, aber auch
Liebe und Dankbarkeit gegenüber der Figur des Vaters zu
wecken.
Technisch gesehen ist jedes neue Stück eine Herausforderung
und eine neue Kreation, die sich vom vorherigen Werk
unterscheiden soll, aber auch wenn der Komponist – der das
Ergebnis seiner Arbeit im Kopf hat – sich vorstellt, wie es klingen
könnte, weiß er nie, wie die Leute reagieren werden, und ich
muss gestehen, dass ich für die große Akzeptanz, die El Jardín
erfahren hat, nicht dankbarer sein kann.

Wie würden Sie Ihre Erfahrungen beim Komponieren
von El Jardín de las Hespérides beschreiben?

Wir haben das Konzert mit einem Zitat aus Der Herr
der Ringe betitelt: „Und dann siehst du es“. Es
erzählt von der großen inneren Stärke, die die
Menschheit haben muss, während sie darauf wartet,
dass die Sonne wieder aufgeht. Kann das
wunderbare Herkules-Thema, mit dem das Stück
beginnt und endet, als eine Hymne an die Zähheit
und Stärke betrachtet werden, die die Menschheit
heute mehr denn je braucht?

Komponisten zu sprechen. Ich möchte Richard Wagner nach
den Zugangscodes zur kompositorischen Welt seines Tristan
und Isolde fragen, weil ich trotz jahrzehntelangem Studium
immer noch nicht verstanden habe, wie man solche Musik
schreiben kann.

In der Welt der Musikliebhaber wird Bläsermusik noch zu oft
als eine Art Folklore angesehen, bestenfalls in Paraden und
Märsche verbannt. In den letzten Jahrzehnten hat sich eine
regelrechte Blüte von Werken für Bläser entwickelt, auch weil
sich Sinfonieorchester fast immer darauf beschränken, immer
wieder das gleiche Repertoire vorzuschlagen, und lebenden
Komponisten keinen Raum lassen. Ein Teil der Verantwortung
liegt auch bei den Komponisten selbst, die zu Elfenbeintürmen
aufgestiegen sind, das Publikum verachten und vergessen
sowie Werke vorschlagen, die zunehmend in Richtung eines
Intellektualismus als Selbstzweck getrieben werden.

Sie sind seit langem einer der wichtigsten
Komponisten und Dirigenten im Bereich der

sinfonischen Bläsermusik – wie würden Sie diese
Erfahrung denjenigen beschreiben, die sich

dieser Welt nähern möchten oder sie noch gar
nicht kennen?

Gustave de la
Reine, Die Alpen
2020



32 | BOOKLET • TERTIAL 2022/II MAESTRI IM GESPRÄCH | 3332 | BOOKLET • TERTIAL 2022/II MAESTRI IM GESPRÄCH | 33

In Spanien haben Blasorchester eine große Tradition, vor allem
im sinfonischen Bereich, da es anfangs nur wenige
Sinfonieorchester gab und die Bläserorchester dieses Repertoire
mit Arrangements versorgten, um es unter den Musikliebhabern
zu verbreiten. Im Laufe der Zeit haben wir mit der Einrichtung
von Banda- und Kompositionswettbewerben eine große
Wertschätzung für diese Art von Ensembles und ihr neues
Repertoire entwickelt. Allein in der Comunidad Valenciana gibt
es mehr als 500 solcher Ensembles, von denen die meisten über
eine eigene Musikschule zur Ausbildung ihrer Schüler verfügen.
Neben dem Blasorchester als Endziel gibt es einen Chor, eine
Jugend- und/oder Kinderkapelle, ein Streichorchester und
andere Kammermusikgruppen.
Das Projekt der Dresdner Bläserphilharmonie ist zweifellos eine
Quelle der Hoffnung und der Begeisterung, nicht nur für die
Nachbarn, sondern für alle Liebhaber der Blasmusik. Ich bin mir
sicher, dass die Menschen in Sachsen dieses Projekt unterstützen
werden, denn die Entwicklung dieser Ensembles in Europa und
praktisch überall auf der Welt vollzieht sich mit unglaublicher
Geschwindigkeit. Deutschland ist eine enorme Weltreferenz in
der Musik, und das impliziert den Willen und die Wertschätzung,
die die Menschen hier jeder musikalischen Darbietung
entgegenbringen. Daher habe ich keinen Zweifel daran, dass das
Projekt, das Sie durchführen, ein Wendepunkt für Sachsen und
Deutschland sein wird.

Ich halte es für sehr wichtig, dass dem Publikum die
Möglichkeit gegeben wird, dieses zum Großteil unbekannte
Repertoire kennenzulernen. Das Publikum muss
wiederentdecken, dass die heutigen Komponisten nicht
unbedingt schwierig oder unangenehm anzuhören sind. Wenn
die Orchestrierung für Sinfonieorchester ein wenig in allen
Einzelheiten erforscht wurde, so ist das Blasorchester immer
noch weitgehend ein unerforschtes Land voller potenzieller
Ressourcen, die es noch zu entdecken gilt. Und um Gold zu
finden, muss man zuerst den Felsen graben.

Die Dresdner Bläserphilharmonie hat gerade mit dem
Aufbau eines BläserKulturZentrums in Sachsen
begonnen, das ein wichtiger Bezugspunkt für alle
Enthusiasten und Fachleute in der Region werden und
die größten Persönlichkeiten dieser Welt hierher
ziehen soll. Wir wissen, dass Spanien in diesem
Bereich weit voraus ist. Können Sie beschreiben, wie
die sinfonische Blasmusik dort gesehen wird, welche
Art von Publikum sie hat und wie es ihr gelingt, viele
junge Menschen für die Musik zu begeistern?

Die Dresdner Bläserphilharmonie e.V. baut ein
BläserKulturZentrum auf, das alle Aktivitäten im

Bereich der Bläsermusik in Sachsen, Süd-
Brandenburg und Ost-Thüringen aufnehmen und

anbieten soll. Sie und einige Ihrer
hervorragenden Kollegen haben sich bereits

freundlichst zur Verfügung gestellt, um eine der
führenden Rollen dieses Projekts zu

übernehmen. Möchten Sie unseren Zuhörern ein
paar Worte dazu sagen und warum es wichtig

ist, diese Herausforderung anzunehmen?

Die Interviews führten
FRANZISKA LEISTNER und ANDREA BARIZZA



Derzeit wird eine künftige
Kooperation der Dresdner
Bläserphilharmonie mit der
Hochschule für Musik Dresden
erarbeitet. Außerdem wurde ein
Mentorat gegründet, dem u.a.
Musiker der Sächsischen
Staatskapelle Dresden und der
Dresdner Philharmonie angehören,
welche die Bläserphilharmonie in
ihrer künstlerischen
Weiterentwicklung unterstützen und
betreuen.

DIE DRESDNER
BLÄSERPHILHARMONIE

S
eit ihrer Gründung im
Jahr 2008 gehört die
D r e s d n e r
Bläserphilharmonie e.V.
mit ihrem Orchester zum
vielfältigen kulturellen
Leben der Stadt Dresden

und des Landes Sachsen. Der Aufführung
sinfonischer Bläsermusik haben sich
gemeinsam professionelle und
semiprofessionelle Musizierende aller
Altersgruppen verschrieben und der Verein
kann auf eine erfolgreiche Geschichte
zurückblicken, in der das Orchester unter
der Leitung von Stefan Fritzen (ehem.
Soloposaunist der Sächsischen
Staatskapelle Dresden) im Kulturpalast
einen festen Konzertort fand.
Seit 2019 ist der Dirigent Andrea Barizza
Künstlerischer Leiter des Orchesters. Mit
seinem neuen künstlerischen Konzept und
Vision für den Verein werden die
Aktivitäten des Orchesters weiterentwickelt
und das Angebot zur Verbreitung der
Bläserkultur bereichert. Zusätzlich zu den
Konzerten in Dresden reist das Orchester
nun durch Sachsen und Brandenburg und
bringt die Bläsermusik in kleinere Städte.
Es werden außerdem musikalische und
pädagogische Workshops sowie Vorträge
angeboten und sich der
Nachwuchsförderung gewidmet.
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mitspielen@dresdner-blaeserphilharmonie.de

MITSPIELEN!
SINFONISCHES BLÄSERORCHESTER MIT 80 MUSIKERN AUF DER BÜHNE?

Oder lieber kleineres Ensemble? VOM PROFI-MUSIKER TRICKS LERNEN?
AKTIV WERDEN IN DER DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE

UND VON TOLLEN ANGEBOTEN PROFITIEREN:
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ANDREA BARIZZA

A ndrea Barizza ist seit
2019 der
K ü n s t l e r i s c h e
Leiter der Dresdner
Bläserphilharmonie
und war zuvor vier
Jahre der

künstlerische Assistent des
Chefdirigenten der Dresdner
Philharmonie. Neueste Engagements
führen ihn unter anderem zum
Orchestra Sinfonica di Milano, zum
Orquestra Clássica da Madeira und zum
Brandenburgischen Staatsorchester
Frankfurt (Oder). Im Jahre 2019
debütierte er beim Orquestra Sinfónica do Porto Casa da Música mit Mahlers
6. Sinfonie. Weitere und wiederkehrende Einladungen erhielt er von der
Moravská Filharmonie Olomouc, dem Orchestra Sinfonica di San Remo, der
Staatsoperette Dresden, der Istituzione Sinfonica Abruzzese, dem Charkiv
Philharmonic Orchestra, der Staatsphilharmonie Oradea, der „Mihail Jora“
Philharmonie Bacau sowie dem Orchester der Landesbühnen Sachsen, der
Neuen Lausitzer Philharmonie und der Filharmonie Teplice. Außerdem
übernahm er die Leitung des Konzertes zu Ehren des 70. Geburtstags von
Viktor Tretjakov in der Academy of Arts Hall Astana (Kasachstan).
Sein Dirigierstudium absolvierte er an der Hochschule für Musik Carl Maria
von Weber Dresden bei Christian Kluttig und Steffen Leißner und er nahm
an Meisterkursen von Piero Bellugi (Florenz) und Michail Jurowski (Berlin)
teil.
2015 gewann Andrea Barizza den zweiten Preis beim Dirigierwettbewerb des
Mitteldeutschen Rundfunks und leitete daraufhin das MDR-
Sinfonieorchester. Er war außerdem Stipendiat des Richard-Wagner-
Verbandes.
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DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE e.V.BESETZUNG
Kipsdorfer Weg 8, 01279 Dresden
www.dbph.de - info@dresdner-blaeserphilharmonie.de

VORSTAND
Annekathrin Kirchner 1. Vorsitzende
Julia Tondera 2. Vorsitzende
Wolfgang Hirt Schatzmeister
Agnes Bothe
Thomas Schneider

KÜNSTLERISCHE LEITUNG
Andrea Barizza Leiter
Prof. Frank van Nooy Stellvertreter und Koordinator des Mentorats
Franziska Leistner Dramaturgie
Siegfried Ulf Kluge Organisatorischer Koordinator
Satzführer und Satzführerinnen der Dresdner Bläserphilharmonie
Prof. Dr. phil. habil. Matthias Herrmann Musikwissenschaftlicher Berater
Annekathrin Kirchner, Marthe Petzold, Robert Witt Educational Team

KÜNSTLERISCHES BETRIEBSBÜRO
Agnes Bothe Leiterin
Adrien Bellanger Stellvertreter und Inspizient
Annekathrin Kirchner Veranstaltungsmanagement
Alexander Mroß Besetzungskoordinator

VERWALTUNG
Thomas Schneider Leiter
Markus Langer, Julia Tondera Finanzen
Hauke Diemer, Lars Kirchner Mitgliedermanagement
Fabian Heidegger, Angela Höppner Feel Good Management

SERVICE
BIBLIOTHEK

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Franziska Leistner Leiterin
Theres Grieger Presse
Katharina NiekeWebsite
Pia Kübler, Mandy Scherzer Social Media

Thomas Schafferus Leiter
Alexander Mroß Notenbetreuung

FLÖTE
Thea Hanspach Solo u. Piccolo
Katharina Nieke Solo u. Alt-
Hannah Palinske Solo
N.N.* Solo
Kathrin Bellmann
Leonora Bock
Gabriela Stahl**
N.N.

Theres Grieger Solo
Richard Plate Solo
Annekathrin Kirchner
Sophie Elena Krafzik
Marthe Petzold*
Fabio Siegemund**
N.N.

SAXOPHON

Jördis Bürger Solo
N.N. Solo
Pia Kübler*
Damian Bahrke Englischhorn
Leonie Reinhardt**
N.N.

OBOE

Robert Hanspach Solo
Caspar Hoba Solo
Agathe Freywald
Arthur Klein
Alexander Mroß*
Manuel Moser**
N.N.

HORN

KM KONZERTMEISTER
*SATZFÜHRER*IN
**LUFTWAFFENMUSIKKORPS
ERFURT

Niclas Graetz
Thomas Schneider*
Conrad Straßburger
Klara Richter
Tim Zebisch

SCHLAGWERK

Sarah Maetschke Solo
Ludwig Nieke*
N.N.

FAGOTT

Alexander Herrmann* KM
Fabian Heidegger
Annabell Heidt
Martin Knupfer
Judith Mettke*
Maria Nee
Frank von Nordheim
Rosali Schade
Achim Schäfer
Robert Witt
Christian Wettin
Anne Hatzfeld Bass-
Angela Höppner Alt-
Egbert Matthé Kontrabass-
Robin Werner Es-
Thomas Freyer**
N.N.

KLARINETTE

Torsten Schade Solo
Adrien Bellanger* Solo
Gloria Bauer
York Kaiser
Philipp Rauch
Hanna Schneider
Robert Untucht
Tobias Wita
Uwe Ernst*
René Sperling**
N.N.

TROMPETE UND
FLÜGELHORN

Peter Krauß Solo
N.N.

KONTRABASS

Uwe Hanke
Ferdinand Renger

KLAVIER

N.N.
HARFE

Dietmar Pester* Solo
Bruno Bulang
Burkhard Hammermann
N.N.

EUPHONIUM

Till Bellmann Solo
Alexander Kühnlenz*
Fritz Vogel Solo Bass-
Sven Zimmermann
Frank van Nooy
Johannes Seidel
Christoph Strobel**
N.N.

POSAUNE

Dominik Nuß Solo
Leo Kunjan Solo
Andrej Altergott Solo
Thomas Schafferus
Matthias Sitte*
Tobias Scholze**
N.N.

TUBA

Bernhard Schmidt
PAUKE

Vom Projektmanagement
über Werbeaktivitäten bis

zur Datenpflege.
Von der Konzertbetreuung

bis zum Kaffee am
Probenwochenende:

Deine Leidenschaft ist bei
uns richtig

ENGAGIERE DICH IM VEREIN!

DEIN ENGAGEMENT
FÜR DIE BLÄSERMUSIK

mitspielen@dresdner-
blaeserphilharmonie.de

MITSPIELEN
AKTIV WERDEN
IN DER DRESDNER

BLÄSERPHILHARMONIE
UND VON TOLLEN

ANGEBOTEN PROFITIEREN

Und weitere Personen, die den Verein regelmäßig helfend unterstützen.



Online

DONNERSTAG
27.10. 20.30 UHR
Franco Cesarini Präsident
Alessio Elia
Andrea Barizza

EVENT

PREISTRÄGERZEREMONIE
WINDS COMPOSITION
CONTEST SAXONY

ALLEFÜR
BLÄSERMUSIK

MELDE
DICH AN!

Großröhrsdorf

SAMSTAG
12.11. 18.00 UHR

Dippoldiswalde

SONNTAG
06.11. 16.00 UHR

Dresden

SAMSTAG
05.11. 18.00 UHR

Dresdner Bläserphilharmonie
Andrea BarizzaDirigent

BLÄTTER DER WELT
KONZERTE

Andrea Barizza Gesamtleitung

FREITAG/SAMSTAG
11./12.11.

Großröhrsdorf

BLÄSERMUSIK
FÜR JUNGE TALENTE

WORKSHOP

STEFAN FRITZEN
DAS GEHEIMNIS DES
SCHÖNEN KLANGS

Stadtbezirksbibliothek
Laubegast Dresden

MITTWOCH
02.11. 18.30 UHR

Dr. Eveline Fritzen
Milko KerstenModeration

BUCHVORSTELLUNG

Andrea BarizzaDozent
OKTOBER bis DEZEMBER

SCHÖN GEHÖRT?
Online

WORKSHOP

IMPROVISATION
FÜR BLÄSER
FriedrichstaTT Palast Dresden

SAMSTAG/SONNTAG
29./30.10. 10.00-17.00 UHR
MichaWinkler Gesamtleitung

WORKSHOP

MENTORATSABEND
WORKSHOP

u.a. BSZ und Semperoper, Dresden

DIENSTAG
18.10. 18.30-22.00 UHR
Mentorat der Dresdner
Bläserphilharmonie 2022/III

TERTIAL

DBPH.DE/BKH22



HIER KÖNNEN SIE SPENDEN
DRESDNER BLÄSERPHILHARMONIE E.V.

DRESDNER VOLKSBANK RAIFFEISENBANK EG
DE29 8509 0000 4758 6810 04

Herzl
iche

n

Dank!

DIE VERWIRKLICHUNG VON VISIONEN
UND NEUEN PROJEKTEN

M
it unserer künstlerischen Vision und
neuen Aktivitäten stellt sich der Verein
Dresdner Bläserphilharmonie e.V. breiter
auf und findet neue Wege und Partner,
um die Bläsermusik und Bläserkultur
überall in Sachsen hinzubringen und das
Interesse an ihr wachsen zu lassen.

Unterstützen Sie uns gern in unseren Vorhaben – wir freuen uns
darauf und bedanken uns recht herzlich:

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT ODER
SPONSORING

A ls Fördermitglied haben Sie die Möglichkeit, das
Orchester mit einem jährlichen
Mindestförderbeitrag zu unterstützen. Durch
eine individuelle Sach- oder Finanzleistung
können Sie auch als Sponsor auftreten.

Oder wollen Sie uns ehrenamtlich bei der
Durchführung unserer Aktivitäten helfen?

Sprechen Sie uns gern persönlich oder per E-Mail an:
info@dresdner-blaeserphilharmonie.de

Wreiheit
klingt am schönsten.

immer.

TERTIAL 2023/I
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www.stretta-music.de

Ca. 1.000.000 Noten aus Klassik, Jazz, Pop etc.

Über 100.000 Downloads sofort verfügbar

Qualifizierte Beratung

Schnelle und klimaneutrale Lieferung
(ab 29,- portofrei)

Telefon: +49 9303 98 1710
info@stretta-music.com

stretta_music

strettamusic

IHR ONLINE
NOTENSHOP
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NUTZEN SIE
MEINE ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pelz
Allianz Generalvertreter
Nürnberger Str. 6
01187 Dresden
a.pelz@allianz.de
www.allianz-pelz.de
Telefon 03 51.4 67 16 37
WhatsApp 01 72.3 51 66 33

Besuchen Sie
unsere Homepage Franco Cesarini

Alessio Elia
Andrea Barizza

15 Sept 2022
Applicaton Deadline
In collaboration with

www.dbph.de/wccs

JURY

I Edition Dresden

PRIZE FUND 3000€

COMPOSITIONWINDS
SAXONYCONTEST



Mit freundlicher Unterstützung

Förderpartner

Kooperationspartner
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